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Kiel, 25. November 2008 
 
 
 
Voten des Finanzausschusses zu den Bemerkungen 2007 des Landesrechnungs-
hofs mit Bericht zur Landeshaushaltsrechnung 2005 
Drucksache 16/1693 
Neufassung der Verwaltungsvorschriften zur Vermögensrechnung (§ 73 LHO) 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
 
mit Umdruck 16/2973 hatte ich mitgeteilt, dass die Arbeiten zur Neufassung der Verwal-
tungsvorschriften zu § 73 LHO (Vermögensnachweis) aufgenommen worden sind und an-
gekündigt, über den Fortgang der Angelegenheit bis zum Ende des Jahres 2008 erneut zu 
berichten. 
 
 
Auf Bund-Länder-Ebene laufen zurzeit Bemühungen, die Standards des Rechnungswe-
sens und des Vermögensausweises zu harmonisieren. 
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Der Bund-Länder-Arbeitsausschuss „Haushaltsrecht und Haushaltssystematik“ hat in sei-
ner Sitzung am 16./17. September 2008 den Entwurf eines Gesetzes zur Modernisierung 
des Haushaltsgrundsätzegesetzes (HGrG) abschließend beraten. Der Beginn des förmli-
chen Gesetzgebungsverfahrens steht als nächster Verfahrensschritt an. Der Gesetzent-
wurf sieht vor, ein Gremium - bestehend aus Fachreferenten - mit der Festlegung von 
Standards zu beauftragen, die eine einheitliche Verfahrens- und Datengrundlage jeweils 
für Kameralistik, Doppik und Produkthaushalte und deren Vergleichbarkeit gewährleisten. 
 
Diese Standards werden aktuell als untergesetzliche Regelung zum HGrG von einer Un-
terarbeitsgruppe entwickelt. Wegen der Komplexität der Materie konnte der ursprüngliche 
Zeitplan mit einem Abschluss der Arbeiten bis Ende Oktober 2008 nicht eingehalten wer-
den. 
 
Die vorgenannten bundesweiten Standardisierungsbemühungen sollten folgerichtig in die 
Überarbeitung der Verwaltungsvorschriften einbezogen werden. 
 
Die Arbeiten des Finanzministeriums werden daher in 2009 fortgesetzt werden. 
 
Ich werde zu gegebener Zeit erneut berichten. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Dr. Arne Wulff 

  


